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Weihnachten ist oft ein lautes Fest:  

Es tut uns aber gut,  

ein wenig still zu werden,  

um die Stimme der Liebe zu hören.  
Papst Franziskus 
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Heuer stehen wir vor 
dem längsten Advent 
– volle vier Wochen. 
Es ist die Zeit der 
Vorbereitung auf die 
Geburt Jesu aber 
auch auf sein endgül-
tiges Kommen am 
Ende der Zeiten.  
Wenn ich mich auf irgendein Er-
eignis vorbereite, muss ich mir 
zunächst Gedanken machen, was 
ich dazu wirklich brauche und 
was unnötig ist. Diese Vorüberle-
gungen sind sehr wichtig. Denn 
die Durchführung ist dann viel 
leichter, wenn ich weiß, was ich 
will.  
Zu Weihnachten will ich Jesus in 
seiner Geburt ehren und ihm auch 
meinerseits Geschenke überge-
ben, wie es Hirten und Weise laut 
Bibel getan haben. Was aber will 
ich Jesus heuer schenken?  
Ich glaube das, wonach sich Jesus 
sehnt, ist das Wichtigste, was ich 
habe: Es sind mein Leben und 
meine Zeit, die Er mir ja ge-
schenkt hat. Ich kann ihm im Ge-
bet vor der Krippe aus freien Stü-
cken mein Leben bewusst überge-
ben, mit den einfachen Worten: 
Jesus, hier ist mein Leben, mit 
allen seinen Ecken und Kanten, 
mit Freud und Leid, mit Schwä-
che und Stärke. Nimm es und ver-
wandle es nach deinem Willen! 
Ich will bewusst zu dir gehören 

und dich als den Herrn meines Le-
bens haben. So ein Anvertrauen 
des Lebens ist zugleich eine Art 
Advent, das Warten auf sein end-
gültiges Kommen mit der Sicher-
heit, dass ich nicht nur durch mei-
nen Taufschein zu ihm gehöre, 
sondern ihm auch so im Leben 
nachfolgen will. Seine Worte, die 
wir im Neuen Testament nachlesen 
können, werden dann zu einem an 
mich persönlich adressierten Brief, 
den ich mit offenem Herzen lese 
und befolge. Doch die Worte Jesu 
zu kennen, ist zu wenig, wenn sie 
nicht in meinem Leben wirksam 
werden. 
Wenn ich Jesus mein Leben anver-
traut und übergeben habe, kann ich 
getrost durch das Leben gehen, mit 
der Gewissheit, dass er die Ruder 
meines Lebensschiffes in seinen 
Händen hält und - egal was passiert 
- da ist. In meinem persönlichen 
Leid bin mir dann sicher, er leidet 
mit. In der Freude spüre ich, dass 
er sich mit mir noch mehr freut. In 
der Einsamkeit erfahre ich dann, 
dass ich doch nicht alleine bin.  
Ich wünsche uns allen die Erfah-
rung der Güte, der Liebe und des 
Friedens, die aus der lebendigen 
Beziehung zum Kind in der Krippe 
resultieren und unser Leben mit 
Freude, Kraft und Sinn erfüllen 
können. 

LIEBE PFARRANGEHÖRIGE! 
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Sternsingeraktion 

Die Sternsinger 
kommen wieder 
zu Ihnen nach 
Hause. Bitte öff-
nen Sie Ihre Tü-
ren und Herzen 
und enttäuschen 
Sie unsere Kinder 
nicht. 
 

Am Dienstag, dem 27. Dezember: 
 

St. Marein Ortskern.                                                                                                                            
St. Marein bis Kleinedling, Zipf-
schmiedstrasse, Kleinedlingerweg, 
Gemeindeweg, Mooswiesenweg, 
Pauloriweg, Kirchsteig, Glück auf 
Weg, Knappenweg, Quergasse.                                 
Reinfelsdorf, Industriezone Nord, 
Flugplatz, Stichweg, Schloss Weißen-
au, Pfarrkogel. 
Völking bis Siegelsdorf.                                                                                                                            
Kleinedling: Eulenweg West, Nord-
seite ab St. Mareiner Straße bis Packer 
Straße, Brücklerweg, Rikliweg, Stor-
chenweg, Reiherweg, Wölflweg, 
Tatzerschachtweg, Riedweg.  
Kleinedling:  Alte Strasse westseitig 
bis B 70, von Norden 1. Haus nach 
Fleischerei Kehraus bis incl. Weiher-
hofstrasse, Lorenweg, Steigerweg, 
Hauerweg, Fäustelweg, Schlägelweg, 
Stollenweg.                                                                                                           
Reisberg Thürn 
 

Die Reisberger Sternsinger kommen 
am 27. 12. 2022 nach:                    
Kleinedling: Von der Marktgasse 
südlich bis Kleinrojach, Weiherhof-
straße nur östlich der Alten Straße, 
Sumpfweg, Pichling, Siedlung nach 
Köglwirt bis Haus Watl. 

Am Mittwoch, dem 28. Dezember:  
 

Kleinedling: St. Mareiner Straße ab 
Eulenweg Süd, Ostseite bis Packer 
Straße, Sonnenblumenweg, Kosaken-
weg, Haltweg, Seidelwirtweg, Flurgas-
se, Fußweg, Mohngasse, Bogenweg.                                                                                             
Kleinedling: Südlich der St. Mareiner 
Straße, Hainweg, Föhrenweg, Fichten-
weg, Geranienweg Ostseite, Alte Stra-
ße Ostseite, Blütenweg, Akazienweg.                                                                                          
Kleinedling: St. Mareiner Straße 
nördlich, von Siebenbrünner Straße 
ostseitig, Geranienweg süd- und west-
seitig, Primelweg, Asternweg, Enzian-
weg, Veilchenweg, Anemonenweg.         
Pichling, Oberaigen, Unteraigen, Win-
kling, Kleinrojach, Schobersberg, 
Schaßbach.  
Kleinedling: St. Mareiner Straße östl. 
von Packer Straße bis nördlich ein-
schließlich Sonnengasse, Waldweg, 
Oriongasse, Himmelgasse, Sterngasse, 
Mondgasse,  Siebenbrünner Straße 
westseitig.                                                                                                                  
Kleinedling: nördliche Siebenbrünner 
Straße, Geranienweg Nordseite, Mar-
garitenweg, Fasanenweg, Rebhuhn-
weg, Falkenweg, nördlich bis Pfarr-
grenze.                                         
Siegelsdorf bis Pfarrgrenze. 
 

 
 

Die Sternsinger bringen traditions-
gemäß die Friedensbotschaft und 
den Segen für das Neue Jahr. Ihr 
Einsatz gilt den notleidenden Mit-
menschen in den Armutsregionen 
der Welt. Das nennen wir „grenzen-
lose Nächstenliebe“. Wir bitten Sie 
auch heuer wieder, die Sternsinger-
aktion zu unterstützen.  
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Stimmungsvolle Hubertusmesse am Reisberg 

Auch heuer luden die Jäger der Reviere 
Reisberg und Zechwald im November 
zur Hubertusmesse in die Kunigunde-
kirche, die Pfarrer Kan. Stronski mit 
zahlreichen Gläubigen feierte. Die 
Reisberger Sternsinger umrahmten in 
feierlicher Weise den Gottesdienst in 
der übervoll besetzten Filialkirche. 
Nach der Hubertusmesse konnten sich 
alle auf Einladung der Jäger bei köstli-
chem Glühwein und Apfelpunsch so-
wie schmackhaftem Reindling, den die 
Familie Zmug, vlg. Hofmar gespendet 
hatte, stärken. Als besonderes Highlight 
war heuer vor der Kirche ein prächtiger 
Hirsch zu bewundern, den Gebhard 
Zmug kurz zuvor im Revier erlegt hat-
te. Nach dem Gottesdienst erklang von 
den Reisberger Sternsingern noch so 
manches Lied und so stand man noch 
lange gemütlich beisammen, bis die 
Dämmerung hereinbrach. Die Jäger-
messe in der Kunigundekirche ist schon 

eine lieb gewordene Tradition am Reis-
berg und zeigt die besondere Verbun-
denheit der Jäger mit diesem baulichen 
Juwel, das mitten im Wald idyllisch 
gelegen ist. Die Hubertusmesse will 
aber auch die Verbundenheit der Reis-
berger Jägerschaft mit der örtlichen Be-
völkerung zum Ausdruck bringen und 
so ist die Hubertusfeier auch für alle 
Pfarrangehörigen und Naturliebhaber 
gedacht. Die überaus vielen Teilnehmer 
aus nah und fern haben gezeigt, dass 
man diese Verbundenheit weit über die 
Jägerschaft hinaus zu schätzen weiß.   
Ein herzliches Dankeschön gilt den Jä-
gern der beiden Reviere und allen, die 
in der Vorbereitung und bei der Agape 
so tatkräftig mitgeholfen haben. Die 
Hubertusmesse gibt uns auch Gelegen-
heit, unserem Reisberger Mesner Peter 
Rabinig und seinen Helfern vor Ort ein-
mal herzlich für ihren Einsatz in der 
Pfarre "Vergelt's Gott" zu sagen. 
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Die Pfarre gratuliert allen 
Geburtstagskindern! 
 

Im November durften wir besonders 
folgenden Jubilaren herzliche 
Glückwünsche überbringen: 
 

Ingbert Dohr (75); 
Albert Weinberger (90); 
Christine Vallant (75); 
Olga Buchbauer (80); 
Wilfrieda Wiltsche (90). 
 

„Viel Glück und viel Segen 
auf all Euren Wegen, 
Gesundheit und Freude 
Sei auch mit dabei!“ 
 

Allen Geburtstagskindern Gottes 
reichen Segen für noch viele Jahre 
voll Lebensfreude, Gesundheit und 
Zufriedenheit wünschen  
die Pfarrgemeinde und   
Pfarrer Mag. Andreas Stronski 
 

Zu Gott heimgekehrt ist … 

 

+Franz Kaimbacher (83). 
 

Gott schenken ihm ewigen Frieden 
in der himmlischen Heimat! 
 

„Auferstehung ist unser Glaube, 
Wiedersehen unsere Hoffnung, 
Gedenken unsere Liebe.“ 
(Aurelius Augustinus) 

Die Pfarre dankt für die Spenden 
beim Begräbnis von: 
+Lotte Errath: Elfriede Wutscher; Jo-
sef Kircher; Dr. med. Gerhard Lainer; 
Fam. Anton & Mag. Rainer Errath. 
Insgesamt: 1300€ . 
 

Herzlichen Dank der Trauerfamilie und 
allen Spendern. Die Spenden werden 
für den Blumenschmuck und die Erhal-
tung der Pfarrkirche sowie für soziale 
Dienste in der Pfarre verwendet. Die 
Familie erhält zusätzlich ein Dank-
schreiben der Pfarre mit den genauen 
Spendenbeträgen. 
 

AUS DEM LEBEN DER PFARRGEMEINDE 
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TERMINE AUS DORF– UND PFARRLEBEN 

Freitags, 15 Uhr 
Barmherzigkeitsrosenkranz in Sie-
geldorf 
Jeden Freitag treffen sich Gläubige in 
der Filialkirche Siegelsdorf zum ge-
meinsamen Gebet. Nutzen auch Sie 
diese Möglichkeit, Ihren Glauben im 
Gebet zu vertiefen und die Nähe Got-
tes zu erfahren.  
 

Fr, 2. Dez., ab 9 Uhr 
Krankenkommunion 
Pfarrer Stronski bringt allen älteren 
und kranken Pfarrangehörigen am 
Freitag, dem 2. Dezember, ab 9 Uhr, 
die Krankenkommunion gerne ins 
Haus. Bitte melden Sie sich dazu tele-
fonisch im Pfarramt an  (Tel.: 04352/ 
81152).  
 

So, 4. Dez., 9 Uhr 
Jugendmesse 
Die AGV Youngsters gestalten am 2. 
Adventsonntag die Messe und laden 
besonders auch Jugendliche und Kin-
der zum Mitfeiern ein.  
 

Mo, 5. Dez., 15 Uhr 
Nikolausfeier in der Pfarrkirche 
Mit Liedern und Geschichten warten 
wir auf den Hl. Nikolaus, der dann alle 
Kinder persönlich beschenken wird. 
Mit Namen versehene Nikolaussackerl 
können am 5. Dezember bis 14.30 Uhr 
im Pfarrhof abgegeben werden. 
 

Di, 6. Dez., 18 Uhr  
Nikolaus- und Ambrosiusfest in Sie-
gelsdorf 
Am Nikolaustag findet um 18 Uhr der 
traditionelle Festgottesdienst in der 
Filialkirche Siegelsdorf statt. Nikolaus 

wird auch die Kinder beim Gottes-
dienst beschenken. Heuer steht die 
Feier auch ganz im Zeichen des 
Schutzpatrons der Imker, des Hl. 
Ambrosius, dessen Gedenktag der 7. 
Dezember ist. Örtliche Imker werden 
die Gottesdienstbesucher mit süßen 
Köstlichkeiten überraschen und laden 
auch zu einer wärmenden und stär-
kenden Agape. Die Reisberger Stern-
singer werden den feierlichen Gottes-
dienst mit adventlichen Liedern musi-
kalisch umrahmen.  
 

Ab Do, 15. Dezember 
Messintentionen 
Messintentionen für Februar können 
Sie ab 15. Dezember in der Pfarrkanz-
lei telefonisch oder persönlich bestel-
len. 
 

Sa, 17. Dez., 18 Uhr 
Es werde Licht - Weihnachten steht 
vor der Tür 
Die VS St. Marein gestaltet die Vor-
abendmesse am 4. Adventwochenen-
de und stimmt uns mit Musik und ad-
ventlichem Spiel auf die Ankunft des 
Herrn ein. 
 

Sa, 24. Dez., ab 9 Uhr 
Friedenslicht aus Bethlehem 
Ab 9 Uhr ist am Heiligen Abend in 
der Pfarrkirche das Friedenslicht aus 
Bethlehem erhältlich. Es wurde direkt 
an der Geburtsgrotte Jesu entzündet 
und soll während der Weihnachtsfei-
ertage ein Symbol des Friedens sein. 
Auch Gestaltungshilfen für die Feier 
des Heiligen Abends liegen in der 
Kirche auf. 

Unsere Pfarre im Internet: www.sanktmarein.at 
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GOTTESDIENSTKALENDER DEZEMBER 2022 

Kanzleistunden  
 

Unsere Pfarrkanzlei hat zu folgen-
den Zeiten für Sie geöffnet: 
Montag, von 09-10 Uhr und 
Donnerstag, von 17-18. 30 Uhr.  
In dringenden Fällen erreichen Sie 
Pfarrer GR Stronski telefonisch un-
ter 0699-100-411-95 oder über das 
Pfarrtelefon  04352/81152.  

Intentionen des lebendigen Rosenkranzes  

 

1. Rose:  Um neue geistliche Berufungen 

 
2. Rose:  Um den Frieden in der Welt 

 
3. Rose:  Um Überwindung der Spaltung in der Gesellschaft 

 
4. Rose:  Für die Kranken & Sterbenden unserer   

   Pfarrgemeinde 

 

Do 01. Dez. 06.00 +Melissa Monsberger 
Fr 02. Dez. 06.00 Um neue geistliche Berufungen; +Ottilie, Thomas & Patrick Graf  
Sa 03. Dez. 06.00 +Franz & Hermine Vallant & Christine Kontsch; +Albin Rebernig & 
    Franz Stary; +Josefine Heine 
   18.00 +Hackl, Kehraus & Pfarrer Unterluggauer; +Juliana, Josef & Barbara 
    Murki; +Melitta & Friedrich Sajovitz & Maria Gritsch 
 
So 04. Dez. 09.00 2. Adventsonntag:  Für die Pfarrgemeinde 
   E.L.: gestiftet von Elfrida Rothleitner 
Mo 05. Dez. 06.00 +Alois & Maria Weißegger; +Rosemarie, Reinhard & Kathrin  
    Arzberger; +Paul & Anna Rothleitner & Tochter Annemarie 
Di 06. Dez. 06.00 +Thomas & Cäcilia Schatz, Johann Widni & Aloisia Stocker;  
    +Siegfried Dohr; +Patrick & Sebastian Graf 

 

 

 

 

Bitte um Spenden für den Pfarr-
boten 
Unser Pfarrbote ist eine wichtige Säu-
le in unserer pfarrlichen Öffentlich-
keitsarbeit. Obwohl alle Schreiber 
und Austräger des Pfarrbotens ehren-
amtlich arbeiten, ist der Pfarrbote mit 
hohen Kosten verbunden. Deshalb 
möchten wir Sie auf den beigelegten 
Erlagschein hinweisen, mit dem Sie 
nach Ihrem Gutdünken die Produktion 
des Pfarrbotens unterstützen können. 
Vorab schon ein herzliches Vergelt‘s 
Gott! 
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Aussetzung des Allerheiligsten:  jeden Samstag anschließend an die Abendmesse.  
Beichtmöglichkeit: jeweils eine halbe Stunde vor den Abendgottesdiensten und an Sonn– und 
Feiertagen eine halbe Stunde vor der hl. Messe 
. 

   18.00 Siegelsdorf: +Manfred Kriegl & Ang. & um Versöhnung;  
    +Nikolaus Magnet & Ang 
Mi 07. Dez. 06.00 +Reinhard Fritzl & Eltern & Reinhold Grein; +Franz Fellner 
Do 08. Dez. 09.00 Mariä Empfängnis: Für die Pfarrgemeinde 
Fr 09. Dez. 06.00 +Ferdinand Rothleitner & Eltern 
Sa 10. Dez. 06.00 +Stefanie, Renate & Adolf Scharf, Ewald Rabensteiner &  
    Andreas Zernig; +Hermann Wascher & Ang. 
   18.00 +Fam. Reichel & Wollautz; +Marianne Marzi & Eva Paulitsch & Ang.; 
    +Gertraud & Martin Taferner, Josef & Paula Schlegl 
 
So 11. Dez. 09.00 3. Adventsonntag: Für die Pfarrgemeinde 
   E.L.: gestiftet von Fam. Albert Marzi 
Mo 12. Dez. 06.00 +Eltern Gottfried & Pauline Buchbauer & Ewald Unterweger;  
    +Willibald Müller & Ang.; +Peter Rabinig 
Di 13. Dez. 06.00 +Norbert Dohr 
Mi 14. Dez. 06.00 +Johann & Maria Magdalena Seifried  
Do 15. Dez. 06.00 frei 
Fr 16. Dez. 06.00 +Maria & Johann Traußnig, Graf & Leopold; +Eltern Frühauf &  
    Salzmann; +Josef Graf & Ang.  
Sa 17. Dez. 06.00 +Adolf Scharf, Johann, Josefa & Johann Sagl & Elsa Jäger;  
    +Juliana Seifried & Anton Rastl; +Franz & Maria Brenner  
   18.00 +Eva Timmerer & Schw. Ingrid.; +Christian Marzi & Ang.; +Friedrich 
    & Maria Pietschnig; *Josef Haid und u Gottes Schutz und Segen 
 

So 18. Dez. 09.00 4. Adventsonntag: Für die Pfarrgemeinde 
   E.L.: gestiftet von Fam. Arno Brenner 
Mo 19. Dez. 06.00 frei 
Di 20. Dez  06.00 frei    
Mi 21. Dez. 06.00 +Josefine Bendl, Alois & Josef Donsa; +Erich Breithuber 
Do 22. Dez. 06.00  Für lebende & +Fam. Flaggl, Markut, Jaritz, Dürnberger, Rinner &  
    Moser;  
Fr 23. Dez. 06.00 Um Gottes Schutz & Segen Fam. Traußnig 
Sa 24. Dez. 06.00 Um Gottes Schutz &  Segen Fam. Pfundner; +Manfred, Gebhard  
    Weinberger & als Dank & Bitte Fam. Schatz; +Eltern Zenz, Kienzl,  
    Stimpfl& Ang. 
   22.00 Christmette:+Elsa Jäger+Fam. Wandelnig, Eberwein &  
    Bernd Ritzinger 
  
So 25. Dez. 09.00 Christtag: Für die Pfarrgemeinde 
   11.30 Reisberg: +Fam. Tschöderer; +Renate Steinwender; +Fam. Unterberger  
    vlg. Obererschrammel; +Juliane Seyfried; +Hermann Grantner;  
    +Maria Reif; +Gerhard Raspotnig; +Roman & Maria Schrammel 
Mo 26. Dez. 09.00 Stephanietag: +Johann Scharf & Ang.; +Alois & Ernst Wiednig & 
    Maria Koch 
   11.30 Siegelsdorf: +Adalbert & Hermine Stückler 
   E.L.: gestiftet von Johann Stimpfl 
Mi 28. Dez. 18.00 +Franz & Paula Lingitz & Söhne 
Do 29. Dez. 18.00 frei 
Fr 30. Dez. 18.00 Für lebende & + Mitglieder der Lebendigen Rosenkranzes;  
    +Hans Peter Leopold, Traußnig & Graf 
Sa 31. Dez. 18.00 Jahresschlussandacht: Als Dank & Bitte; +Reinhold Grein, Maria & 
    Adolf Flaggl 

 
 
 


